Informationspflichten Auftraggeber-Auftragnehmer

Informationspflichten bei Erhebung personenbezogener Daten
Information bei Erhebung von Daten zwischen Auftraggebern, Auftragnehmern und Lieferanten
(der Einfachheit halber wird im Folgenden die männliche Form verwendet; sie umfasst alle Geschlechtsformen.)
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist:
[UNTERNEHMEN]
[ANSCHRIFT_UNTERNEHMEN]
Weitere Informationen (z. B. vertretungsberechtigte Personen, Kontaktdaten) finden Sie im Impressum unserer Internetseite.
1. Zwecke der Verarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der
Anbahnung, Durchführung und Abwicklung von Vertragsverhältnissen (z. B. Lieferverträge, Dienstleistungsverträge),
Kommunikation im Rahmen bestehender oder angebahnter Geschäftsbeziehungen,
Erfüllung gesetzlicher Pflichten (z. B. steuer- und handelsrechtliche Vorgaben).
1. Kategorien personenbezogener Daten
Wir verarbeiten insbesondere folgende Kategorien personenbezogener Daten:
Stammdaten (z. B. Name, Kontaktdaten, Funktion im Unternehmen),
Vertrags- und Abrechnungsdaten (z. B. Bestelldaten, Lieferdaten, Rechnungsdaten),
Zahlungs- und Bankdaten, soweit erforderlich,
Kommunikationsdaten (z. B. Schriftverkehr, E-Mails, telefonische Kontakte).
1. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Die Datenverarbeitung beruht auf folgenden Rechtsgrundlagen:
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung und Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen),
Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen, z. B. steuer- und handelsrechtliche Aufbewahrungspflichten),
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse an der Pflege von Geschäftsbeziehungen, effizienten Abwicklung von Bestellungen, Wahrung von Ansprüchen), soweit keine überwiegenden Interessen Ihrerseits entgegenstehen.
Eine gesonderte Einwilligung ist im Regelfall nicht erforderlich, da die Verarbeitung auf den vorgenannten Rechtsgrundlagen beruht.
1. Empfänger der Daten
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt, soweit dies erforderlich ist, an
interne Fachabteilungen (z. B. Einkauf, Buchhaltung, Projektleitung),
Dienstleister/Auftragsverarbeiter (z. B. IT-Dienstleister, Steuerberater),
Banken und Zahlungsdienstleister,
Versand- und Logistikunternehmen,
Behörden und sonstige öffentliche Stellen, sofern wir hierzu rechtlich verpflichtet sind (z. B. Finanzbehörden, Gerichte).
Ihre Daten werden nicht an Dritte zu Werbezwecken ohne Ihre Einwilligung weitergegeben.
1. Übermittlung in Drittländer
Eine Übermittlung personenbezogener Daten in Staaten außerhalb der Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums (Drittländer) erfolgt nur, wenn
für das betreffende Drittland ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission nach Art. 45 DSGVO vorliegt oder
geeignete Garantien im Sinne der Art. 46 ff. DSGVO bestehen (z. B. EU-Standardvertragsklauseln) und
Ihnen ggf. weitere Informationen hierzu gesondert mitgeteilt werden.
1. Dauer der Speicherung
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur solange, wie dies für die genannten Zwecke erforderlich ist oder gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen.
Im Einzelnen:
Vertrags- und Abrechnungsdaten werden in der Regel für die Dauer des Vertragsverhältnisses und darüber hinaus gemäß steuer- und handelsrechtlichen Vorgaben (in der Regel 6 bzw. 10 Jahre) gespeichert.
Kommunikationsdaten werden für die Dauer der Geschäftsbeziehung und im Rahmen der allgemeinen Aufbewahrungsfristen gespeichert.
Nach Ablauf der jeweiligen Fristen werden die Daten gelöscht oder anonymisiert, sofern keine weiteren gesetzlichen oder vertraglichen Gründe einer Löschung entgegenstehen.
1. Ihre Rechte als betroffene Person
Ihnen stehen folgende Rechte nach der DSGVO zu:
Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten Daten,
Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) unrichtiger oder unvollständiger Daten,
Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO), soweit keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder andere Rechtsgrundlagen entgegenstehen,
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO),
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), soweit die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind,
Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) gegen die Verarbeitung Ihrer Daten, soweit sie auf Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO beruht.
Um Ihre Rechte auszuüben, können Sie sich an die im Impressum genannten Kontaktdaten oder an die zuständige Fachabteilung (z. B. Einkauf, Personalstelle) wenden.
1. Datenschutzbeauftragter
Sofern ein Datenschutzbeauftragter bestellt ist, erreichen Sie diesen unter:
[DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE/R]
[ANSCHRIFT_DSB]
Telefon: [TELEFON_DSB]
E-Mail: [KONTAKT_DSB_MAIL]
1. Beschwerderecht
Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren. Zuständig ist insbesondere die Aufsichtsbehörde Ihres Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes oder des Sitzes unseres Unternehmens.
Bestätigung des Erhalts dieser Information
Ich habe die vorstehende Information zur Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten gemäß Art. 13 DSGVO erhalten.
Ort, Datum: ___________________________
Name (Druckbuchstaben): ___________________________
Unterschrift: ___________________________

Stand: 07.07.2026
